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Niederschrift
Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde Steinbergkirche

Sitzungstermin: Montag, 03.06.2019, 19:30 Uhr

Raum, Ort: Großer Sitzungssaal, Holmlück 2, 24972 Steinbergkirche

Sitzungsbeginn: 19:30 Uhr

Sitzungsende: 22:26 Uhr

Anwesenheit

Anwesende:

Vorsitz

Herr Johannes Erichsen Bürgermeister

Mitglieder

Herr Jürgen Schiewer
Herr Clemens Teschendorf
Herr Kai-Ingwer Bendixen
Herr Olaf Beuthien
Frau Sandra Bocola
Herr Markus Bösser
Herr Hermann Breuers
Herr Dr. Kai Christiansen
Herr Hans Wilhelm Hansen
Frau Anke Kiesbüy
Herr Dirk Lorenzen-Post
Frau Christiane Pareike
Frau Silke Petersen
Herr Stefan Runge
Herr Peter Staack
Frau Annika Teschendorf

Verwaltung

Frau Susanne Jürgensen

Abwesende:

Verwaltung

Frau Brigitte Lehnert fehlt

Tagesordnung

Öffentlicher Teil:
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1 Eröffnung und Begrüßung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Einladung, 
Feststellung der Anwesenheit und der Beschlussfähigkeit und gegebenenfalls 
Beschluss über Änderungsanträge zur Tagesordnung

2 Beschlussfassung über die in nichtöffentlicher Sitzung zu behandelnden 
Tagesordnungspunkte

3 Beschluss über Einwendungen zur Niederschrift der Sitzung vom 04.03.2019
4 Mitteilungen des Bürgermeisters und der Ausschussvorsitzenden
5 Einwohnerfragestunde
6 Neubesetzung des Ausschusses für Infrastruktur und Umwelt der Gemeinde 

Steinbergkirche
Vorlage: 2019-14GV-126

7 Bauleitplanung in der Gemeinde Steinbergkirche
hier: 50. Änderung des gemeinsamen Flächennutzungsplanes der Gemeinden 
des ehemaligen Amtes Steinbergkirche, Bereich Gintoft 
1. Abwägungsbeschluss
2. Abschließender Beschluss
Vorlage: 2019-14GV-122

8 Bauleitplanung in der Gemeinde Steinbergkirche
hier: Vorhabenbezogener Bebauungsplan VB Nr. 21 "Biogas Gintoft" 
1. Abwägungsbeschluss
2. Beschluss des Durchführungsvertrages
3. Satzungsbeschluss
Vorlage: 2019-14GV-123

9 Bauleitplanung in der Gemeinde Steinbergkirche
hier: 5. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 3 "Kanzlei"
1. Abwägungsbeschluss
2. Satzungsbeschluss
Vorlage: 2019-14GV-124

10 Erschließungsvertrag Ostenfeld II
Beratung und Beschluss

11 Beratung und Beschluss über die Neufassung einer Satzung über die Bildung 
eines Seniorenbeirates
Vorlage: 2019-14GV-125

12 Bedarfe zur Verbesserung des ÖPNV, Ausschreibung Teilnetz Ost
hier: Beratung und Beschluss über die Vorschläge der Gemeinde Steinbergkirche

13 Fortschreibung des Landesentwicklungsplanes Schleswig-Holstein
hier: Bericht über die abgegebene Stellungnahme der Gemeinde Steinbergkirche

14 Beratung und Beschluss über die Digitalisierung von Wanderwegen
hier: Vorschlag des Ausschusses für Touristik des Amtes Geltinger Bucht

15 Beratung und Beschluss über die Sanierung der Bohlenwege zur Quelle und zum 
Predigtstuhl

16 Beratung und Beschluss über einen Antrag auf einen Zuschuss für die Erstellung 
einer Broschüre über die Gemeinde Steinberg und Steinbergkirche

17 Beratung und Beschluss über die Anschaffung von Weihnachtsbeleuchtung und 
Umstellung von Leuchtkörpern auf LED
hier: Antrag der CDU Fraktion

18 Nachnutzung des alten EDEKA und Aldi Marktes
hier: Schreiben des Betreibers vom 14.05.2019

19 Verkehrssicherheit erhöhen- Radwegenetz ausbauen
20 Steinbergkirche wird klima- und umweltfreundliche Vorzeigegemeinde
21 Verschiedenes

Nichtöffentlicher Teil:

22 Grundstücksangelegenheiten
22.1 Flächentausch in Roikier
22.2 Flächenverpachtung in Steinbergkirche
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Protokoll

Öffentlicher Teil:

1 . Eröffnung und Begrüßung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Einladung, 
Feststellung der Anwesenheit und der Beschlussfähigkeit und gegebenenfalls 
Beschluss über Änderungsanträge zur Tagesordnung

Der Vorsitzende begrüßt die anwesenden Mitglieder der Gemeindevertretung, für das 
Protokoll Frau Jürgensen und einige Zuhörer. Er stellt fest, dass zur Sitzung form- und 
fristgerecht eingeladen wurde. Es ergibt sich kein Widerspruch. Die Gemeindevertretung ist 
beschlussfähig. Einvernehmlich wird die Tagesordnung wie folgt ergänzt / geändert:
TOP 19: Verkehrssicherheit erhöhen – Radwegenetz ausbauen
TOP 20:  Steinbergkirche wird klima- und umweltfreundliche Vorzeigegemeinde
Die bisherigen TOP 19 und 20 werden 21 und 22.

2 . Beschlussfassung über die in nichtöffentlicher Sitzung zu behandelnden 
Tagesordnungspunkte

Der Vorsitzende stellt fest, dass unter TOP 22 schützenswerte Belange beraten werden. Er 
beantragt, TOP 22 nicht öffentlich zu beraten.
Beschluss:
Die Gemeindevertretung Steinbergkirche beschließt, TOP 22 nicht öffentlich zu beraten.
Abstimmung:

Anzahl der Mitglieder 
des Gremiums

davon 
anwesend

Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen

17 17 17 0 0

3 . Beschluss über Einwendungen zur Niederschrift der Sitzung vom 04.03.2019
Die Niederschrift der Sitzung vom 04.03.2019 ist zur Kenntnis gegeben worden. Es liegen 
keine Einwendungen vor.
Beschluss:
Die Niederschrift der Sitzung vom 04.03.2019 wird genehmigt.
Abstimmung:

Anzahl der Mitglieder 
des Gremiums

davon 
anwesend

Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen

17 17 17 0 0

4 . Mitteilungen des Bürgermeisters und der Ausschussvorsitzenden
4.1   Gemeindevertreterin Annika Teschendorf ist ab sofort Fraktionssprecherin der SPD-
        Fraktion. Sie hat das Amt von Clemens Teschendorf übernommen.
4.2   Der Umzug von  ALDI ins neue Nahversorgungszentrum ist vollzogen, der 
        Geschäftsbetrieb läuft. Fa. EDEKA  wird am 26. 06.2019 nachziehen. Die Eröffnung von 
        Kaufhaus Stolz soll am 18.07.2019 stattfinden.
4.3   Das Baugebiet Ostertoft II ist fast fertig erschlossen, die ersten Bauanträge sind 
        gestellt.
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4.4   Vom SUV wurden folgende Wege neu belegt: Roikier-Gintoftholm (rd. 600 m), die 
        Hauszufahrt Roikier 10 und 11 (rd. 120 m) und Wolsroi (rd. 500 m). Das Angleichen der
        Banketten erfolgt zeitnah.
4.5   Am 07.06.2019 wird das Schadstoffmobil in Steinbergkirche vor dem Amtshaus stehen.
4.6   Der Verein Jugendfreizeitstätte Neukirchen bedankt sich für den im vergangenen Jahr 
        gezahlten gemeindlichen Zuschuss.
4.7   Der Sachstand zur Erweiterung der Kita Siebenstern wird im nichtöffentlichen Teil 
        dargelegt. 
Der Vorsitzende des Ausschusses für Infrastruktur und Umwelt, Hermann Breuers, teilt mit:
4.8   Der verkürzte Überweg für Radfahrer an der Nordstraße, Bushaltestelle Hattlund, ist 
        fertiggestellt.
4.9   Das Protokoll der letzten Verkehrsschau liegt immer noch nicht vor.
4.10  Die Papierkörbe für die Bushaltebucht Nordstraße sind bestellt. Die Entleerung soll 
         durch die Gemeindearbeiter erfolgen.
4.11 Der Trampelpfad Mühlenweg wird auf 1,50 m verbreitert und mit Recyclingmaterial 
        befestigt.
4.12 Die Aufträge für die Pflege der Banketten und Wege ergeht an Fa. Carsten Sievertsen,
        der Auftrag für die Bankette an der dänischen Schule Hattlund an Fa. Pinn.
4.13 GV Dirk Lorenzen-Post berichtet über das Flurbereinigungsverfahren Niesgrau.

5 . Einwohnerfragestunde
Es liegen folgende Anfragen aus den Reihen der Einwohner/innen vor:
5.1 Frau Dienst bittet um Auskunft über den Stand der Neugestaltung der gemeindlichen 
      Homepage. Bürgermeister Erichsen gibt hierzu Auskunft.
5.2 Herr Petersen erkundigt sich, ob der Weg zwischen Mühlenfeld und ALDI so hergestellt 
      wird, dass er auch von Fußgängern und Radfahrern gut genutzt werden kann. 
      Bürgermeister Erichsen teilt hierzu mit, dass der Weg von einem Unternehmen mit
      Recyclingmaterial verfüllt wird, sodass er dann auch von Fußgängern und Radfahrern 
      genutzt werden kann.

6 . Neubesetzung des Ausschusses für Infrastruktur und Umwelt der Gemeinde 
Steinbergkirche
Vorlage: 2019-14GV-126

Die SPD-Fraktion beantragt folgende Umbesetzung im Ausschuss für Infrastruktur und 
Umwelt der Gemeinde Steinbergkirche: Clemens Teschendorf möchte diesen Ausschuss 
verlassen, Anette Kindler-Lurz wird als bürgerliches Mitglied für diesen Ausschuss 
vorgeschlagen.
Beschluss:   
Die Gemeindevertretung Steinbergkirche wählt Anette Kindler-Lurz als bürgerliches Mitglied 
in den Ausschuss für Infrastruktur und Umwelt.
Abstimmung:

Anzahl der Mitglieder 
des Gremiums

davon 
anwesend

Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen

17 17 17 0 0

7 . Bauleitplanung in der Gemeinde Steinbergkirche
hier: 50. Änderung des gemeinsamen Flächennutzungsplanes der Gemeinden 
des ehemaligen Amtes Steinbergkirche, Bereich Gintoft 
1. Abwägungsbeschluss
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2. Abschließender Beschluss
Vorlage: 2019-14GV-122

Zur 50. Änderung des gemeinsamen Flächennutzungsplanes der Gemeinden des 
ehemaligen Amtes Steinbergkirche (und parallel zum vorhabenbezogenen Bebauungsplan 
Nr. 21) ist zwischenzeitlich die öffentliche Auslegung und die Beteiligung der Behörden / 
TÖB durchgeführt worden.
Nach Beratung der Stellungnahmen aus der öffentlichen Auslegung und 
Behördenbeteiligung kann die Gemeindevertretung nunmehr den Abwägungsbeschluss und 
den abschließenden Beschluss fassen.
Beschluss:
Die Gemeindevertretung Steinbergkirche beschließt:

1. Abwägung der Stellungnahmen aus der öffentlichen Auslegung und Behördenbeteiligung
Die Stellungnahmen aus der öffentlichen Auslegung und Behördenbeteiligung werden mit 
folgendem Ergebnis beraten: 
- siehe Vorlagenanlage-

 
2. Die Gemeindevertretung beschließt die 50. Änderung des gemeinsamen 

Flächennutzungsplanes der Gemeinden des ehemaligen Amtes Steinbergkirche.
  

Der Amtsvorsteher wird beauftragt, den Flächennutzungsplan zur Genehmigung 
vorzulegen und danach die Erteilung der Genehmigung nach § 6 Abs. 5 BauGB ortsüblich 
bekannt zu machen. In der Bekanntmachung ist anzugeben, wo der Plan mit der 
Begründung und der zusammenfassenden Erklärung während der Sprechstunden 
eingesehen und über den Inhalt des Planes Auskunft verlangt werden kann. 

Bemerkung:
Aufgrund des § 22 GO  waren keine Gemeindevertreterinnen oder Gemeindevertreter 
von der Beratung und der Abstimmung ausgeschlossen. 

Abstimmung:

Anzahl der Mitglieder 
des Gremiums

davon 
anwesend

Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen

17 17 17 0 0

8 . Bauleitplanung in der Gemeinde Steinbergkirche
hier: Vorhabenbezogener Bebauungsplan VB Nr. 21 "Biogas Gintoft" 
1. Abwägungsbeschluss
2. Beschluss des Durchführungsvertrages
3. Satzungsbeschluss
Vorlage: 2019-14GV-123

Zum vorhabenbezogenen Bebauungsplan VB Nr. 21 „Bíogas Gintoft“ ist zwischenzeitlich die 
öffentliche Auslegung und die Beteiligung der Behörden / TÖB durchgeführt worden. 
Weiterhin wurde der Durchührungsvertrag ausgearbeitet.
Nach Prüfung der eingegangenen Stellungnahmen kann der Entwurf des 
Durchführungsvertrages gebilligt werden. Nach Unterzeichnung durch den Vorhabenträger 
kann der Beschluss über den Durchführungsvertrag erfolgen. Anschließend kann die 
Gemeindevertretung nunmehr durch den Satzungsbeschluss das Planverfahren zum 
Abschluss bringen.
Beschluss:   
Die Gemeindevertretung Steinbergkirche beschließt:
1. Die Stellungnahmen aus der öffentlichen Auslegung und Behördenbeteiligung/TÖB 

werden mit folgendem Ergebnis beraten: 
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-siehe Vorlagenanlage-   
 

Der Entwurf des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes Nr. 21 „Biogas Gintoft“ wird in 
der vorliegenden Fassung gebilligt.

2.  Der vom Vorhabenträger unterschriebene Durchführungsvertrag zum 
     vorhabenbezogenen Bebauungsplanes Nr. 21 „Biogas Gintoft“ wird gebilligt.
 
Abstimmung:

Anzahl der Mitglieder 
des Gremiums

davon 
anwesend

Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen

17 17 17 0 0

Der Vorsitzende unterschreibt den Durchführungsvertrag.
 
3.1 Aufgrund des § 10 BauGB und nach § 84 LBO beschließt die Gemeindevertretung 
           den vorhabenbezogenen Bebauungsplan VB Nr. 21 „Biogas Gintoft“,   
           bestehend aus der Planzeichnung Teil (A) und dem Text (Teil B), als Satzung.
3.2 Die Begründung wird gebilligt.
3.3 Der Beschluss des Bebauungsplanes durch die Gemeindevertretung ist nach § 10 
           BauGB ortsüblich bekanntzumachen. In der Bekanntmachung ist anzugeben, wo der 
           Plan mit Begründung und zusammenfassender Erklärung während der 
           Sprechstunden eingesehen und über den Inhalt Auskunft verlangt werden kann.
Abstimmung:

Anzahl der Mitglieder 
des Gremiums

davon 
anwesend

Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen

17 17 17 0 0

9 . Bauleitplanung in der Gemeinde Steinbergkirche
hier: 5. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 3 "Kanzlei"
1. Abwägungsbeschluss
2. Satzungsbeschluss
Vorlage: 2019-14GV-124

Am 04.03.2019 hatte die Gemeindevertretung Steinbergkirche den Entwurf der 5. Änderung 
des B-Planes Nr. 3 gebilligt und zur öffentlichen Auslegung bestimmt. Zwischenzeitlich ist die 
öffentliche Auslegung sowie die Beteiligung der Behörden /TÖB durchgeführt worden.
Nach Prüfung der eingegangenen Stellungnahmen kann die Gemeindevertretung nunmehr 
durch den Satzungsbeschluss das Planverfahren zum Abschluss bringen.
Beschluss:   
Die Gemeindevertretung Steinbergkirche beschließt folgend:

1. Die eingegangenen Stellungnahmen hat die Gemeinde mit folgendem Ergebnis 
geprüft: 
- siehe Vorlagenanlage-

2a. Aufgrund des § 10 des Baugesetzbuches (BauGB) und nach § 84 der 
Landesbauordnung (LBO) beschließt die Gemeindevertretung die 5. Änderung des 
Bebauungsplanes Nr. 3 „Kanzlei“, bestehend aus der Planzeichnung (Teil A) und dem 
Text (Teil B), als Satzung.

2b. Die Begründung wird gebilligt.

3. Der Beschluss über den Bebauungsplan durch die Gemeindevertretung ist nach § 10 
BauGB ortsüblich bekanntzumachen. In der Bekanntmachung ist anzugeben, wo der 
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Plan mit Begründung und berichtigtem Flächennutzungsplan während der 
Sprechzeiten eingesehen und über den Inhalt Auskunft verlangt werden kann. 
Zusätzlich ist in der Bekanntmachung anzugeben, dass der rechtskräftige B-Plan unter 
der Adresse www.amt-geltingerbucht.de ins Internet eingestellt und über den Digitalen 
Atlas Nord des Landes Schleswig-Holstein zugänglich ist.

Bemerkung:
Aufgrund des § 22 GO waren keine GemeindevertreterInnen von der Beratung und der Abstimmung 
ausgeschlossen..
Abstimmung:

Anzahl der Mitglieder 
des Gremiums

davon 
anwesend

Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen

17 17 17 0 0

10 . Erschließungsvertrag Ostenfeld II
Beratung und Beschluss

Der Erschließungsvertrag Ostenfeld II baut auf dem Erschließungsvertrag Osterfeld I auf. Die 
meisten Vorgaben sind schon bei der Erschließung Ostenfeld I gemacht worden und werden 
jetzt übernommen.
Der Vorsitzende erläutert kurz den Erschließungsvertrag, in dem u.a. festgelegt ist, dass die 
Kosten vom Erschließungsträger und nicht von der Gemeinde Steinbergkirche zu tragen 
sind.

Beschluss:
Die Gemeindevertretung Steinbergkirche beschließt, den Erschließungsvertrag Ostenfeld II 
abzuschließen.

Abstimmung:

Anzahl der Mitglieder 
des Gremiums

davon 
anwesend

Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen

17 17 17 0 0

11 . Beratung und Beschluss über die Neufassung einer Satzung über die Bildung 
eines Seniorenbeirates
Vorlage: 2019-14GV-125

Bereits im vergangenen Jahr hat sich der Ausschuss für Soziales, Sport und Kultur mit den 
Satzungsentwurf beschäftigt. Die nun vorgelegte Satzung ersetzt die bisher gültige Satzung 
aus dem Jahr 2014 und tritt nach ihrer Bekanntgabe in Kraft. 
Beschluss:   
Die Gemeindevertretung Steinbergkirche beschließt die vorgelegte und erläuterte Fassung 
der Satzung zur Bildung eines Seniorenbeirates.
Abstimmung:

Anzahl der Mitglieder 
des Gremiums

davon 
anwesend

Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen

17 17 17 0 0
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12 . Bedarfe zur Verbesserung des ÖPNV, Ausschreibung Teilnetz Ost
hier: Beratung und Beschluss über die Vorschläge der Gemeinde 
Steinbergkirche

Durch die Neuausschreibung des Teilnetzes Ost, ÖPNV sind Bedarfe der Gemeinden 
abgefragt worden, die in das Leistungsverzeichnis einfließen könnten.
Es sind nun Anregungen und Wünsche ermittelt worden, die durch die Gemeinde gemeldet 
werden sollten.Die Angelegenheit ist im gemeindlichen Ausschuss für Bauen, Planen und 
Städtebauförderung am 21.05.2019 beraten und folgende Vorschläge unterbreitet worden:

 Stärkung der Schnellbuslinie 1605 von Flensburg nach Kappeln
-  Abstimmung der Bedienzeiten auf Ladenöffnungszeiten, Arbeitszeiten von 
   Dienstleistung, Gesundheitswesen und Einzelhandel in Flensburg und 
   Kappeln (Öffnungszeiten bis 20 Uhr/ teilweise bis 21 Uhr in der Galerie, im 
   Fördepark und im Cittipark), zusätzliche Fahrten in den Abendstunden bis 23 Uhr
-  Erhöhung der Taktung während der Hauptberufszeiten
-  Bedienung der Abendstunden auch für Freizeitaktivitäten (insbesondere an 
    Wochenenden), Einführung eines Nachtbusses an den Wochenenden

 Ergänzung der starken Ost-West-Verbindung durch Querverbindungen
-  Verbesserung der Erreichbarkeit der Versorgungseinrichtungen 
   (Nahversorgungszentrum Steinbergkirche, Ärztezentrum Sterup, Fachärzte Satrup)
-  Verbesserung der Erreichbarkeit des Bahnhaltepunktes Sörup aus dem Nahbereich
-  Bedarfsorientierte Anbindungen der Siedlungsanlagen in Esgrus, Ahneby, 
   Niesgrau, Steinberg an die Netzebene 1 und 2 (Bus 1605 und 1594)

Beschluss:   
Die Gemeindevertretung Steinbergkirche stimmt den Vorschlägen zu



Abstimmung:

Anzahl der Mitglieder 
des Gremiums

davon 
anwesend

Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen

17 17 17 0 0

13 . Fortschreibung des Landesentwicklungsplanes Schleswig-Holstein
hier: Bericht über die abgegebene Stellungnahme der Gemeinde 
Steinbergkirche

Vorsitzender Johannes Erichsen berichtet über die abgegebene Stellungnahme der 
Gemeinde Steinbergkirche zur Fortschreibung des Landesentwicklungsplanes. Diese war im 
gemeindlichen Ausschuss für Bauen, Planen und Städtebauförderung ausführlich beraten 
und der Stellungnahme einvernehmlich zugestimmt worden. 
Die Gemeindevertretung nimmt die Ausführungen zur Kenntnis.

14 . Beratung und Beschluss über die Digitalisierung von Wanderwegen
hier: Vorschlag des Ausschusses für Touristik des Amtes Geltinger Bucht

In Gesprächen zwischen der Gemeinde Hasselberg, dem Touristikverein und der 
Infrastrukturmanagerin der Ostseefjord Schlei GmbH ist die Idee entstanden, die 
Wanderwege zu digitalisieren, d.h. so zu erfassen, dass man mit einem mobilen Endgerät 
die Region erkunden kann.
GV Clemens Teschendorf berichtet aus den Beratungen im Touristikausschuss des Amtes 
Geltinger Bucht zu diesem Thema. Der Amtsausschuss Geltinger Bucht hat in seiner Sitzung 
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am 15.05.2019 beschlossen, hierfür einen Förderantrag zu stellen und die Digitalisierung auf 
den Weg zu bringen.
Die SPD-Fraktion hat den Antrag gestellt, die Gemeindevertretung Steinbergkirche möge 
das Vorhaben des Amtes unterstützen und kurzfristig geeignete Wanderwege für die 
Digitalisierung vorschlagen. Die Gemeinde verpflichtet sich dabei, die Wege in solchem 
Zustand zu erhalten, dass sie als Wanderwege geeignet sind und touristisch beworben 
werden können. Die Beschilderung der Wanderwege soll nach einem gemeinsamen Muster 
im gesamten Amtsbereich erfolgen. Es ist darüber hinaus anzustreben, dass eine 
einheitliche Beschilderung für die gesamte Region entwickelt wird.
Die Angelegeheit wird kurz beraten.
 
Beschluss:   
Die Gemeindevertretung Steinbergkirche stimmt dem Antrag der SPD-Fraktion und den darin 
gemachten Vorschlägen zu. Die Benennung der zu berücksichtigenden Wanderwege soll 
kurzfristig erfolgen.



Abstimmung:

Anzahl der Mitglieder 
des Gremiums

davon 
anwesend

Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen

17 17 17 0 0

15 . Beratung und Beschluss über die Sanierung der Bohlenwege zur Quelle und 
zum Predigtstuhl

Nachdem vor zwei Jahren der Bohlenweg im Habernisser Moor durch die DG Kappeln 
erneuert worden ist, stellt sich in diesem Jahr der Bohlenweg von der Habernisser Au zur 
Quelle (ca. 150 m) und um den Predigtstuhl (ca. 250 m) in einem schlechten Zustand dar. 
Eine Sanierung wie im Habernisser Moor durch Neuauflage von Lärchenholzbohlen wäre die 
beste Möglichkeit. 
Die Angelegenheit ist bereits im gemeindlichen Ausschuss für Infrastruktur und Umwelt 
beraten und empfehlend beschlossen worden.
 
Beschluss:   
Die genaue Länge der zu sanierenden Gesamtstrecke ist zu erfassen und Preise für 
Lärchenbohlen einzuholen. Für die Erneuerung ist ein Angebot von zwei bis drei Firmen 
einzuholen. Falls die Preise denen von vor zwei Jahren ähneln, soll der Bürgermeister den 
Auftrag erteilen.



Abstimmung:

Anzahl der Mitglieder 
des Gremiums

davon 
anwesend

Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen

17 17 17 0 0

16 . Beratung und Beschluss über einen Antrag auf einen Zuschuss für die 
Erstellung einer Broschüre über die Gemeinde Steinberg und Steinbergkirche

Der Vorsitzende verliest den Zuschussantrag von Herrn Bernhard Asmussen, 
Steinberggaard. Die Angelegenheit wird ausführlich beraten.
Beschluss:   
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Die Gemeindevertretung Steinbergkirche lehnt den Antrag von Herrn Asmussen ab.
Abstimmung:

Anzahl der Mitglieder 
des Gremiums

davon 
anwesend

Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen

17 17 16 0 1

17 . Beratung und Beschluss über die Anschaffung von Weihnachtsbeleuchtung 
und Umstellung von Leuchtkörpern auf LED
hier: Antrag der CDU Fraktion

Der Antrag der CDU-Fraktion zur Anschaffung von Weihnachtsbeleuchtung sowie zur 
Umstellung und Erweiterung der Straßenbeleuchtung im Gemeindegebiet wird erneut 
beraten. Eine Beratung hat auch im gemeindlichen Ausschuss für Infrastruktur und Umwelt 
stattgefunden. Nach kurzer Beratung werden folgende Beschlüsse gefasst:
Beschluss:   
Die Gemeindevertretung Steinbergkirche beschließt, aufgrund des Einsparpotentials von ca. 
60% des derzeitigen Verbrauchs und der anstehenden Erneuerung von ca. 90 % der 
vorhandenen Leuchtmittel (nicht energiesparend) die Umstellung auf energiesparende 
Leuchtmittel zu forcieren. Für die Umsetzung soll Beratung in Anspruch genommen (z.B. der 
NKI Nationale Klimaschutzinitiative) und Fördermittel, sofern diese zur Verfügung stehen, 
beantragt werden.
Abstimmung:

Anzahl der Mitglieder 
des Gremiums

davon 
anwesend

Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen

17 17 17 0 0

Beschluss:   
Die Gemeindevertretung beschließt, die Anschaffung von Weihnachtsbeleuchtung auf LED-
Basis für die Straßenlaternen im Gemeindebgebiet, und zwar in Form von Sternen ähnlich 
wie in Gelting oder in Form von Kometen ähnlich wie in Sörup, zu initiieren. Im ländlichen 
Zentralort sind schnellstmöglich die Voraussetzungen für die Installation einer 
Weihnachtsbeleuchtung zu schaffen. Die Anschaffung und Installation soll sich über mehrere 
Jahre hinziehen. Die Finanzierung der Weihnachtsbeleuchtung soll über Sponsoring 
erfolgen. Hierfür bemüht sich die Gemeinde sowohl in der Einwohnerschaft als auch bei 
Handels- und Gewerbetreibenden um Sponsoren, die das Vorhaben unterstützen möchten.

Für 2019 sind in Steinbergkirche an zentraler Stelle in der Dorfmitte zwei beleuchtete 
Weihnachtsbäume aufzustellen. 
Abstimmung:

Anzahl der Mitglieder 
des Gremiums

davon 
anwesend

Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen

17 17 16 0 1
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18 . Nachnutzung des alten EDEKA und Aldi Marktes
hier: Schreiben des Betreibers vom 14.05.2019

Der Vorsitzende verliest den Brief des Betreibers vom 14.05.2019 und gibt Erläuterungen 
anhand von Planzeichnungen. Nach kurzer Beratung wird der Tagesordnungspunkt 
einstimmig auf Antrag von GV Dirk Lorenzen-Post in den nichtöffentlichen Teil der Sitzung 
verschoben, da schützenwerte Belange beraten werden müssen.

19 . Verkehrssicherheit erhöhen- Radwegenetz ausbauen
GV Annika Carstensen trägt den Antrag der SPD-Fraktion vor und erläutert diesen.
Nach kurzer Diskussion beschließt die Gemeindevertretung, den Antrag zur Beratung und 
empfehlenden Beschlussfassung an den Ausschuss für Infrastruktur und Umwelt zu 
verweisen.
Abstimmung:

Anzahl der Mitglieder 
des Gremiums

davon 
anwesend

Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen

17 17 17 0 0

20 . Steinbergkirche wird klima- und umweltfreundliche Vorzeigegemeinde
Die Gemeindevertretung Steinbergkirche beschließt, den Antrag der SPD-Fraktion zum 
Thema „Steinbergkirche wird klima- und umweltfreundliche Vorzeigegemeinde“ zur Beratung 
und empfehlenden Beschlussfassung an den Ausschuss für Bauen, Planen und 
Städtebauförderung zu verweisen.
Abstimmung:

Anzahl der Mitglieder 
des Gremiums

davon 
anwesend

Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen

17 17 16 1 0

21 . Verschiedenes
Es wird folgendes vorgebracht:
21.1 Es liegt ein Angebot für Mitfahrbänke vor. Dieses Angebot wird an den Vorsitzenden der
        Ausschusses für Infrakstruktur und Umwelt gegeben.
21.2 Es liegt eine Bauvoranfrage der Dänischen Schule Hattlund zum Umbau der bisherigen
        Hausmeisterwohnung zur Begegnungsstätte für den Kulturverein vor. Das gemeindliche 
        Einvernehmen wird erteilt.
21.3 Folgende Stzungstermine werden bekanntgegeben:

- Gemeindevertretung 02.09.2019
- Ausschuss für Sport, Kultur und Soziales 12.08.2019
- Ausschuss für Bauen, Planen und Städtebauförderung 20.08.2019
- Ausschuss für Infrastruktur und Umwelt  27.08.2019

21.4 Es liegt ein Antrag auf Vergrößerung der Parkfläche in Pennehy vor.
21.5 Der Vorsitzenden berichtet über Planungen der TSG Scheersberg.
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Vorsitz
Johannes Erichsen

Bürgermeister

Protokollführung
Susanne Jürgensen
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